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Riccardo Calcagno

✝ 01. September 1872; * 18. Februar 1953

Italienischer Militär, Vertreter in der Interalliierten
Militärkontrollkommission in Berlin

1895 Abschluss an der Militärakademie in Turin und Dienst in

verschiedenen Artillerieregimentern, 1914-1918 Teilnahme am Ersten

Weltkrieg, Kommandant des 47. Artillerieregiments und der Brigade

"Padova", 1917 Chef der Dienststelle "Operazioni e Situazioni di Guerra"

und der italienischen Mission in Frankreich, 1919-1927 italienischer

Offizier im Generalsrang bei der Interalliierten Militärkontrollkommission

in Berlin und Chef der italienischen Delegatur ebenda, Kommandant

der Division von Messina und der Militärakademie in Turin, 1934-1938

Kommandant der Guardia di Finanza, 1939 Senator im Königreich Italien.
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